
                                                            

Arbeitsgemeinschaft  
der Dienste und Einrichtungen 
für Erziehungshilfen in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart 

In Hülle und Fülle 
Religionssensible Erziehung in den katholischen Einrichtungen der Kinder-, Jugend und 

Familienhilfe in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Formblatt für die Dokumentation von Bausteinen 

 
Einrichtung:  St. Vinzentiuspflege gGmbH Donzdorf   Stand: Oktober 2007 
 
   

1. Handlungsfeld * Kirchenjahr; Jahreszyklus mit den Festen [= 4.4. lt. Manual] 

2. Kategorie Jährliche Veranstaltung zum Festtag unseres Schutz- und 
Namenspatrons 

3. Thema  Unsere Wurzeln kennen → Vinzenz v. Paul als Vorbild bewusster 
machen 

4. Ziel Aufbau und Förderung einer haltgebenden und identitätsstiftenden 
Tradition 

5. Zielgruppe/n Wohngruppen 

6. Methode Erarbeitung von Beiträgen in Einzelgruppen; Präsentation in einem 
feierlichen Rahmen am Namenstag 

7. Medien/ Material Plakate; Musik; Stellwände; Festsaal, Bewirtung; Dekoration 

8. Durchführung  / 
Ablauf 

Zeit 2 ½ Stunden 

  18.30 Begrüßung im Festsaal durch die Einrichtungsleitung 

  bis 
19.00 

Präsentation der Ergebnisse der Kindergruppe Raffael und der 
Außenwohngruppe Effata (Thema Kinderarmut) 

  19.00 
bis 
20.00 

gemeinsames Essen vorbereitet von einer Projektgruppe der 
Mädchenklasse 

  20.00 
bis 
20.30 

Präsentation der Ergebnisse der Mädchengruppe Edith Stein 
(Thema Kinderarmut) und der Mädchengruppe Sophie Barat 
(Thema Kinderprostitution) 

9. Praxistipps / 
Erfahrungen 

wichtig war für die Jugendlichen, dass das Thema sie selbst betrifft, 
„jung“ ist. Teilweise waren die Jugendlichen sehr stark betroffen. Die 
Plakate sollen im Schulgebäude einen Platz finden. Mädchenklasse hat 
beschlossen Geld zu sammeln und sie einer entsprechenden 
Organisation zu spenden. 

10. Ansprechpartner/ 
Autor 

St. Vinzentiuspflege gGmbH Donzdorf; Ute Scherrbacher 

11. Termin Durchgeführt am 27. September 2007 (Namenstag des Vinzenz v. 
Paul) 

 
Tipp: Zum Ausfüllen und Erarbeiten kann das beiliegende Beispiel hilfreich sein. 

Zu 1. Handlungsfeld *:  Als Gliederungshilfe kann Ihnen das beiliegende „Manual“ dienen 
 

Ein Praxisbaustein zu den sechs Handlungsgrundsätzen einer religionssensiblen Erziehungshilfe. 
Quelle und Copyright 2009: www.in-huelle-und-fuelle.de  

 

http://www.in-huelle-und-fuelle.de/
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